
 

Mehr als ein Hafen: Die Duisburger Hafen AG (duisport) betreibt den größten Binnenhafen der Welt. duisport fungiert als trimodale 

Logistikdrehscheibe und ist einer der bedeutendsten Knotenpunkte für die Warenströme in Europa. Pro Jahr werden in Duisburg über 20.000 Schiffe 

und 25.000 Züge abgefertigt, mehr als 100 Millionen Tonnen Güter und rund vier Millionen Container (TEU) umgeschlagen. Der Duisburger Hafen 

verfügt über 21 Hafenbecken, 10 Containerterminals und ca. 200 Kilometer Gleise. Rund 300 Transport- und Logistikunternehmen haben sich am 

Standort angesiedelt, etwa 52.000 Arbeitsplätze sind direkt und indirekt von der Hafen- und Logistikwirtschaft abhängig. Die duisport-Gruppe bietet 

für den Hafen- und Logistikstandort umfassende Lösungen zum Aufbau und zur Optimierung von globalen Lieferketten sowie in den Bereichen Real 

Estate, Schienengüterverkehr, Industrie-, Kontrakt- und Verpackungslogistik an. 
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Unternehmen 

Krantechnik: duisport gründet neuen 

Geschäftsbereich 

 duisport crane service GmbH bietet als 100 %-Tochter der Duisburger 

 Hafen AG ihre Dienstleistungen intern und extern an 

 Integration des Krantechnikbetriebs der A. Ick GmbH aus Oberhausen 

 

Die duisport-Gruppe richtet ihre Aktivitäten im Bereich Krantechnik strategisch neu aus und bündelt 

zentrale Kompetenzen in einem eigenen Geschäftsbereich: der duisport crane service GmbH 

(dcs). 

 

Mit der dcs baut duisport ein umfassendes, marktorientiertes Spezialangebot mit gut 25 

Mitarbeitenden auf, das künftig konzernintern wie auch extern für Kunden aus Industrie, Hafen- 

und Logistiksektor zur Verfügung steht. „Im Duisburger Hafen werden zehn Container-Terminals 

und rund 130 unterschiedliche Krananlagen betrieben. Unsere Leistungs- und 

Wettbewerbsfähigkeit verdanken wir seit vielen Jahren auch unserem exzellenten Krantechniker-

Team. Nun professionalisieren wir diese Dienstleistung und öffnen sie für den Markt. Das ist ein 

weiterer wichtiger Schritt in Richtung Full-Service-Anbieter für Hafen- und Logistiklösungen am 

Standort Duisburg und weit darüber hinaus“, sagt Lars Nennhaus, duisport-Vorstand für Technik 

und Betrieb.  

 

Im Zuge der Neuausrichtung wurde die bisherige Konzerntochter POLO KNOW-HOW Industrie-

Engineering GmbH in duisport crane service GmbH umbenannt. Zudem wurden zum 01.03.2026 

zwei weitere Krantechnik-Einheiten vollständig in die dcs integriert: 

 

 der Bereich Terminal-Krantechnik der duisport logistics & port services GmbH (dlps) sowie 

 der Krantechnikbetrieb der A. Ick GmbH aus Oberhausen. 

 

Leistungsstarke Einheit bündelt alle Dienstleistungen unter einem Dach 

 

Mit dem Zusammenschluss entsteht eine einzigartige und leistungsstarke Einheit, die alle 

Krantechnik-Services unter einem Dach bündelt – von Wartung und Modernisierung über 

Digitalisierung und Steuerungstechnik bis hin zu spezialisierten Schweißarbeiten an Krananlagen. 

Insbesondere die Integration der A. Ick GmbH stärkt das Portfolio um eine ausgeprägte Expertise 

in der Schweißtechnik. 
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„Mit der neuen duisport crane service GmbH geht ein lang gehegter Wunsch in Erfüllung: Wir 

schaffen eine zentrale Plattform, die unsere Kompetenz im Krantechnik-Segment bündelt und 

professionalisiert und mit erstklassigen Fachkräften ausgestattet ist“, so Lars Nennhaus weiter. 

 

Die neue Gesellschaft wird von Timo Gryzan und Andreas Ick geführt. Rüdiger Tornow, bislang 

Geschäftsführer der früheren POLO KNOW-HOW, erhält Prokura. Alle drei verfügen über 

langjährige Expertise in Krantechnik, Digitalisierung, Service und operativen Abläufen und werden 

den neuen Geschäftsbereich strategisch und technologisch weiterentwickeln. 
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